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Tojo: Herausragende
Ingenieurleistung
Von unserem Redaktionsmitglied Barbara Pienek

Die Bewerbung für einen Architekturpreis läuft, auf die Titelseite der Fachzeit-

schrift „Bauingenieur“ hat es das Gebäude aber schon geschafft

Schorndorf.

Mit dem schwarzen Unterbau und dem abgesetzten Glaskubus ist der Sitz der Tojo

Möbel GmbH an der Lortzingstraße ein echter Hingucker. Doch der auffällige Bau,

der im Mai 2022 nach eineinhalb Jahren Bauzeit fertiggestellt wurde, hat auch in

Fachkreisen Aufmerksamkeit erregt: In der Fachzeitschrift „Bauingenieur“ hat es

das Gebäude, das auf dem Areal der Schatzgruppe zu finden ist, auf die Titelseite

geschafft. Und zwar nicht nur wegen der ansprechenden Architektur mit den licht-

durchfluteten Show- und Büroräumen im dritten Obergeschoss, sondern wegen der

Ingenieurleistung, die dahintersteckt. „Das ist eine Hommage an unsere Ingenieure

– und eine Riesenreferenz für die Schatz-Gruppe“, sagt Geschäftsführer Gerald

Schatz, der den Entwurf gemeinsam mit Architekt Ralf Kammerer von der Schatz-

Projektplan entwickelt hat, die auch für die Haustechnik und die Statik verantwort-

lich ist.

Die Besonderheit am Tojo-Gebäude, erläutert Gerald Schatz, ist die neun Meter ho-

he Lagerhalle für die Designer-Möbel im ersten Stockwerk, die mit fünf Tonnen pro

Quadratmeter eine extrem hohe Tragkraft aufweisen sollte: „Das war eine knifflige

Aufgabe für die Ingenieure – wenig Stützen, maximale Tragkraft.“ Dass die Schatz-

Projektplan die Tragwerksplanung ausschließlich mit der in Fachkreisen bekann-

ten „Frilo-Software“ erstellte, hat die Autoren des „Bauingenieur“-Artikels beein-

druckt: Haben die beiden Decken, die mit dem Ausstellungsraum in Verbindung

stehen, das Ingenieurbüro doch vor große Herausforderungen gestellt – schließlich

ragt die überstehende Fensterfront, die das dritte Obergeschoss ringsum umgibt,

an zwei der vier Seiten um 3,30 Meter beziehungsweise 2,80 Meter heraus. „Dieser

vom Bauherrn gewünschte unterzugsfreie Überstand in Kombination mit einer

stützenfreien Ausstellungsfläche führte dazu, dass auch die Decken über dem zwei-

ten Obergeschoss mit 38 Zentimeter Dicke und insbesondere über dem Dach mit 45

Zentimeter Dicke außergewöhnlich stark auszuführen waren.“ Außergewöhnlich
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ist nicht zu letzt auch der Be ton kern des Ge bäu des, der ei ne Kli ma an la ge über flüs -
sig macht: Mit tels kal tem Was ser, das durch die Fuß bo den hei zung läuft, lässt sich 
die In nen tem pe ra tur im Som mer um fünf bis acht Grad ab sen ken.

Gol de ner Plus-X-Award für To jo als „Most in no va ti ve Brand 2023“
Und wo mög lich lässt sich ja auch noch eins drauf set zen: „Wir ha ben uns“, sagt Ge -
rald Schatz, „für den Ar chi tek tur preis ,Bei spiel haf tes Bau en’ der Ar chi tek ten kam -
mer be wor ben.“ Preis ver wöhnt ist das Un ter neh men oh ne hin, das Ge rald Schatz 
vor 23 Jah ren als Ein-Mann-Fir ma ge grün det hat: Mehr als 50 De sign prei se hat die 
To jo Mö bel GmbH, die sich auf funk tio na le, re du zier te und be zahl ba re Pro duk te von 
jun gen De si gnern spe zia li siert hat, schon ge won nen. Seit 2017 ist das Schorn dor fer 
Un ter neh men – ne ben Welt fir men wie Sie mens, Bosch und BMW – in die Lis te der 
„Gro ßen deut schen Mar ken“ auf ge nom men, im „Rat für Form ge bung“ ist Ge rald 
Schatz Stif ter und erst kürz lich hat der Pa ket dienst ei nen schwe ren Kof fer an ge lie -
fert – mit dem gol de nen Plus-X-Award „Most in no va ti ve Brand 2023“. Den Plus-X-
Award gab’s in die sem Jahr auch für die von Ma rio Demm ler ent wor fe ne „An ge ber-
Gar de ro be“, die auch an de re Ju ro ren durch ihr funk tio na les, durch dach tes Kon zept 
über zeugt hat: Das Mö bel stück ist mit dem Ger man-De sign-Award, dem Ico nic-
Award der Mö bel mes se Köln und dem Red dot-De sign-Award aus ge zeich net. Aus ge -
zeich net ist nicht zu letzt auch der „To jo-Stau-Schrank“, der En de 2022 sie ben De -
sign-Prei se ge won nen hat.

Wer sich für To jo-Mö bel in ter es siert, hat im Schorn dor fer Han del drei An lauf stel -
len – plus den To jo-Fir men sitz selbst: Die Aus stel lungs flä che im Glas ku bus ist für 
Kun den zu gäng lich. Dem nächst soll auch ein Schild an der Stra ße auf die Öff -
nungs zei ten hin wei sen. Die Mö bel gibt es aber auch im To jo-On line-Shop, im Out let 
im Un ter ge schoss des Fir men ge bäu des – und mitt ler wei le so gar beim Ot to-Ver -
sand.


